
Budenheim. – Eine heiße und
stimmungsvolle Nacht erlebten
die Besucher beim Narrentanz
des CCB, mit viel Musik zum Tan-
zen, Zuschauen, Zuhören und
Mitsingen.
Geboten wurde den Besuchern
ein kleines närrisches Programm
nur aus bunten Nummern, durch-
setzt mit Tanzpausen – ein Sit-
zungsformat für alle, die mehr
Partystimmung suchen.
Der Auftakt der CCB-Boys (HP
Laufersweiler, Andreas Laube
und Marcel Wabra, unterstützt
von DJ Mike Hasselbach) sorgte
bereits für Fastnachtslaune, bes-
tes Aufwärmtraining für die
Stimmbänder, denn ihre Songs
waren aus der Kampagne schon
bekannt und wurden gerne laut-
hals mitgesungen. Gleich nach
der Begrüßung durch CCB Präsi-

dentin Lea Federlein und DJ
Mike heizten die Punkgrazien mit
ihrer wunderbaren Welt des Jahr-
markts dem Publikum ein.
Die aufgestaute Tanzlaune der
bunt kostümierten Besucher-
schar entlud sich dann in der ers-
ten ausgiebigen Discorunde. Die
Gesangsgruppe „Amigos del Sol“
mit fastnachtlichem Rock and
Roll eröffnete den zweiten Auf-
trittsblock, gefolgt von den „Rain-
bowdaddies“, deren diesjähriges
Bühnenprogramm, ein echter
Hingucker, den ganzen Saal im
wahrsten Sinne des Wortes zum
Kochen brachte.
Die wenigen Sitzplätze im Saal
blieben die meiste Zeit des
Abends verwaist und auf der
Tanzfläche drängten sich die Be-
sucher, selbst für die Programm-
nummern kehrte kaum jemand

Viel Musik zum Tanzen, Zuschauen, Zuhören und Mitsingen
CCB hatte zum Narrentanz eingeladen / Kleines närrisches Programm nur aus bunten Nummern

Die Tanzgruppe „Magic Moves“ aus Guntersblum.
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5.2. BIS 10.2.2024
gef. Pizzataschen 100 g  1,69 €
vom Schweinelachs

Rinderleber 100 g  1,59 €
frisch, vitaminreich

100 g  1,25 €Hausm. Bratwurst
grob

grober Fleischkäse 100 g  1,29 €
Aufschnitt/Vesperscheibe

hausm. Blunz 100 g  1,60 €
Blutw. ohne Grieben

Kalbsleberwurst 100 g  2,10 €
...die Feine
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zu den Plätzen zurück. So sahen
sich die „Moritze“, eine fast-
nachtliche Gesangsgruppe mit
rhoihessischen Liedern, einer
wogenden und singenden Mas-
se gegenüber. Ein Donnerwet-
ter gab es von der Showtanz-
gruppe „Magic Moves“ aus
Guntersblum, ein wahrer Gewit-
tersturm aus Tanz und Akroba-
tik, mit mehr als 30 Tänzerinnen
in wunderbaren Kostümen.
Nach einer weiteren ausgiebi-
gen Runde auf dem Dancefloor
machten sich letzten Akteure
des Abends bereit. „Handkäs
und sei Mussig“, in Budenheim
bereits bestens bekannt, bot ein
breites fastnachtliches Ge-
sangspaket, gefolgt von der
Tanzformation „Impressive“ aus
Mauchenheim bei Alzey, die
dieses Jahr Moulin Rouge auf
die Bühne brachte.
Mit ebenfalls mehr als 30 Tän-
zerinnen eine beeindruckende
Darbietung.
Zum Abschluss des Bühnen-
programms durften natürlich die
„Woinoose“ nicht fehlen, die von
ihren Fans sehnlichst erwartet
und entsprechend gefeiert
wurden.
Im Anschluss legte DJ Mike bis
in die Morgenstunden zum Ab-
tanzen auf.

Die Tanzformation „Impressive“ aus Mauchenheim.

Die „Woinoose“.

Die Gesangsgruppe „Handkäs un sei Mussig“.
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Budenheim. Mit einem Stand voller
Kreppel und guter Stimmung emp-
fangen die Schnorrer-Frauen am Alt-
weiberdonnerstag, 8. Februar, die
Budenheimer Marktbesucher. Gegen
eine „Spende“ hat dann jeder die Ge-
legenheit, frische gefüllte oder unge-
füllte Kreppel zu erwerben. Zusätz-
lich werden die Einkaufstaschen und
Schlüsselbänder – alle mit dem ärri-
schen „Budenum Helau“ Logo verse-
hen“, gegen Spende angeboten.
Mit ihrem ehrenamtlichen Einsatz
sind die Schnorrer-Frauen das ganze
Jahr aktiv. Ihr Ziel ist es, mit Spen-
denaktionen Geld für Kindergärten
und soziale Einrichtungen in Buden-
heim zu sammeln. Die Schnorrerin-
nen freuen sich auch auf Spenden auf
das Spendenkonto „Schnorrer 2021“
bei der BudenheimerVolksbank, IBAN:
DE 48 5506 1303 0000 0223 22.
Auf Wunsch kann eine Spendenquit-
tung ausgestellt werden. Wer Fragen
hat, kann sich per E-Mail an
schnorrer2021@gmail.com wenden.

Schnorrer auf

dem Wochenmarkt
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 3. und Sonntag, 4.
Februar 2024:
Dr. Matthias Hilbert, Hindemith-
straße 29, 55127 Mainz, Telefon
06131/71777;
Am Mittwoch, 7. Februar 2024:

Dr. med. Matthias Pick, Kirchgas-
se 2, 55126 Mainz, Telefon
06131/40995.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis

17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen: Nach zwei-
einhalbjähriger Ausbildung zum Bankkaufmann bzw. zur Bank-
kauffrau bei der Budenheimer Volksbank eG absolvierten Scharja
Jaaf und Torben Sparwasser erfolgreich die Abschlussprüfung.
Der Vorstand der Bank sowie alle Mitarbeitenden gratulieren. Tor-
ben Sparwasser hat das Angebot der Bank angenommen und
wird zukünftig im Bereich Privatkundenberatung tätig sein, wo er
sein erlerntes Wissen gewinnbringend einsetzen kann. Die Aus-
bildung für Bankkaufleute ist eine Kombination aus Theorie und
Praxis. Neben dem Durchlaufen aller Bereiche einer Bank ist der
schulische Bereich als Blockunterricht angelegt, so dass die Aus-
zubildenden außerhalb der Schulzeit sich vollständig auf das
praktische Anwenden konzentrieren konnten. Seminare und in-
nerbetriebliche Schulungen vervollständigten die Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. Die Aufnahme zeigt Vorstand Enrico Eiser-
mann, Torben Sparwasser, Pascal Thierfelder (Organisation und
Beauftragtenwesen) und Vorstandssprecher Bernd Lützenkir-
chen (v.l.n.r.). (Foto: Budenheimer Volksbank)

Berlin. Sie stehen für Gesund-
heit, Inklusion, Integration sowie
Gemeinschaftssinn und Würdi-
gung von ehrenamtlichem Enga-
gement: die Auszeichnungen
„Sterne des Sports“ des gleich-
namigen bundesweiten Wettbe-
werbs. Mit diesen „Sternen des
Sports“ werden alljährlich Sport-
vereine auf Landes- und Bundes-
ebene ausgezeichnet, die sich
für die Menschen vor Ort enga-
gieren.
Ausrichter des Wettbewerbs sind
die Volksbanken und Raiffeisen-
banken sowie der Deutsche
Olympische Sportbund (DOSB)
mit seinen Landessportverbän-
den.
Die festliche Preisverleihung auf
Landesebne fand am 23. Novem-
ber 2023 in der Staatskanzlei in
Mainz statt, wo die „Sterne des
Sports in Silber“ von Michael Eb-
ling, Minister des Innern und für
Sport, Uwe Abel, Vorstandsvor-
sitzender der Volksbank Darm-
stadt Mainz, als Vertreter der ge-
nossenschaftlichen Bankengrup-
pe, sowie Wolfgang Bärnwick,
Präsident des Landessportbun-

des Rheinland-Pfalz verliehen
wurden.
Erster Sieger und Träger des
„Großen Sterns des Sports in Sil-
ber“ wurde die Turngemeinde
1886 Budenheim mit ihrem Pro-
jekt „Green-Team“. Neben einem
Preisgeld war die Auszeichnung
auch damit verbunden, am Ent-
scheid auf der Bundesebene teil-
zunehmen und für Rheinland-
Pfalz Gold zu gewinnen: entwe-
der den „Großen Stern des
Sports in Gold“ oder einen der
weiteren Sterne in Gold.
Diese wurden nun am vergan-
genen Montag von Bundes-
kanzler Olaf Scholz in Berlin
verliehen. Hier konnte die Turn-
gemeinde Budenheim zwar kei-
nen der Sterne in Gold gewin-
nen, erreichte aber unter 17 Be-
werbern hinter dem LAC Eichs-
feld aus Thüringen, dem Turn-
Klubb zu Hannover aus Nieder-
sachsen und der BSG Feuer-
wehr Hamburg gemeinsam mit
den anderen 13 Finalisten den
vierten Platz und darf sich über
ein Preisgeld von 1.000 Euro
freuen.

Kein goldener Stern für die
TGM
Budenheimer erreichten bei Gala in Berlin
den vierten Platz
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Budenheim. – Am 27. Januar ver-
sammelten sich die Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr Budenheim
im Gerätehaus, um auf das ver-
gangene Jahr zurückzublicken.
Wehrleiter Mario Amadori präsen-
tierte einen umfassenden Über-
blick, der verdeutlichte, dass die
Feuerwehr im Jahr 2023 zu insge-
samt 122 Einsätzen ausrückte.
Etwa 30 Prozent dieser Einsätze
galten Bränden, während 70 Pro-
zent auf Hilfeleistungen entfielen.
Besonders auffällig ist der anhal-
tende Trend, dass die Feuerwehr
vermehrt im Bereich der techni-
schen Hilfeleistungen gefordert ist.
Ein herausragendes Ereignis die-
ser Jahresdienstbesprechung wa-
ren die Beförderungen von sechs
Kameraden sowie die Aufnahme
von neun neuen Mitgliedern.
Zu Brandmeistern ernannt wurden
Constantin Klinkig, Jörg Heinrich
und Johannes Veit. Zum Lösch-
meister ernannt wurde Dominic
Brusch. Zu Feuerwehrmännern er-
nannt wurden Lukas Wesche und
Maximilian Viviani. Darüber hinaus
wurden Chiara Fama, Laura Weit-
zel, Martin Runkel, Sebastian Gre-
then, Michael Morawietz, Jens
Weygand, Jannick Lindner, Anton
Kreckel und Oliver Pressa ver-
pflichtet.
Die bemerkenswert hohe Anzahl
von Doppelmitgliedschaften betont

die Vielseitigkeit der Feuerwehr-
mitglieder, die nicht nur in ihrem
Heimatort aktiv sind, sondern auch
beruflich in Budenheim tätig sind
und tagsüber vor Ort im Einsatz
stehen.
Bürgermeister Stephan Hinz be-
richtete stolz über getätigte Investi-
tionen in die Feuerwehr und wür-
digte das ehrenamtliche Engage-
ment der freiwilligen Helfer. Dabei
wurde besonders die Bedeutung
der Feuerwehr für die Sicherheit
der Gemeinde hervorgehoben.
Die Veranstaltung bot nicht nur
Raum für Berichte, sondern auch
für das leibliche Wohl der Teilneh-
mer.
Der informelle Austausch und die
angenehme Atmosphäre stärkten
das Gemeinschaftsgefühl.
Die Gruppe Öffentlichkeitsarbeit
präsentierte ihre erfolgreiche Ar-
beit und gab einen Ausblick auf zu-
künftige Pläne. Die Fortführung
dieser Arbeit wird essentiell sein,
um die Gemeinschaft weiterhin
über die bedeutende Arbeit der
Freiwilligen Feuerwehr Budenheim
zu informieren. Zudem betonte die
Feuerwehr Budenheim ihre Suche
nach neuen Mitgliedern.
Im Zuge der Umstrukturierung
wurden zwei zusätzliche ehren-
amtliche stellvertretende Wehrlei-
ter gewählt, um die Aufgaben kla-
rer zu strukturieren und die Arbeit

zu verteilen. Die Gewählten sind
Jörg Heinrich und Sebastian
Quanz.
Besondere Anerkennung erfuhr
die langjährige ehrenamtliche Tä-
tigkeit der Gerätewarte Sebastian

Quanz (Gerätewart) sowie Dennis
Meyer und Florian Barchfeld
(Atemschutz-Gerätewarte). Ihre
hingebungsvolle Arbeit wurde ge-
würdigt, da sie nun ihre Ämter als
Gerätewarte niederlegten.

Rückblick auf das vergangene Jahr
Erfolgreiche Jahresdienstbesprechung der Freiwilligen Feuerwehr Budenheim

(Foto: FFW Budenheim)

Kreis. In der Kreisausschusssit-
zung am 22. Januar wurde der
öffentliche Tagesordnungspunkt
6, die Beratung der Haushalts-
satzung und des Haushaltsplan-
entwurfes für das Jahr 2024,
kurzfristig mit den Stimmen der
Koalition von der Tagesordnung
gestrichen. Eine nachvollziehba-
re Begründung und eine Nen-
nung der Teilhaushalte, die von
eventuellen Änderungen betrof-
fen sein werden, sei durch die
Landrätin nicht gegeben wor-
den, so die Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen, die dieses Vorge-
hen kritisieren. „Es kann nicht
sein, dass eine derartig kurzfris-
tige und gravierende Änderung
der Tagesordnung nicht erklärt
wird. Die kommunalen Gebiets-
körperschaften im Landkreis
brauchen in Sachen Finanzen
klare, planbare Aussagen, und
zwar so schnell wie möglich“, so
Fraktionssprecherin Andrea
Müller-Bohn.
Die Bürgermeister der Kommu-
nen hätten zum Großteil ihre
Haushalte bereits aufgestellt
und müssten wissen, ob sich

gravierende Dinge ändern wer-
den.
Die Grünen fragen: Warum
konnte die Landrätin nicht auf
die gestellten Fragen nach Be-
gründung und Erläuterung ant-
worten? Und warum stellen sich
SPD und FWG hinter dieses Vor-
gehen? Auch sie müssten doch
ein Interesse an einer klaren
Kommunikation haben. Sind die
unklar benannten Änderungen
im Haushaltsentwurf derart gra-
vierend, dass noch Beratungs-
bedarf besteht? Dazu sei ja der
Kreisausschuss da. Erkennbar
werde eines: Wenn sich die Koa-
lition im Vorgehen einig gewesen
wäre, hätte es diese Panne nicht
gegeben.
So würden nun in den Fachaus-
schüssen die jeweiligen Teil-
haushalte beraten, ohne, dass
das Gesamtkonzept klar sei.
„Dieses unprofessionelle Vorge-
hen fördert nicht gerade das Ver-
trauen in Politik, welches wir ge-
rade in der heutigen Zeit mehr
als nötig brauchen“, ergänzt der
stellvertretende Fraktionsspre-
cher Jörg Gräf.

Kritik am Kreisausschuss

Heimat-Zeitung Budenheim
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und über die Gemeindegrenzen hinaus.

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0
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Budenheim. – Die FDP Buden-
heim hatte am 28. Januar zu ihrem
Neujahrsempfang eingeladen. Als
Ehrengäste konnte man Helga
Lerch, die FDP Fraktionsvorsitzen-
de im Kreistag Mainz-Bingen, so-
wie Bürgermeister Stephan Hinz
begrüßen. Es sei spannend gewe-
sen, mehr über ihre Arbeit und An-
sichten zu erfahren.
Die Veranstaltung begann mit einer
Begrüßungsrede von Christian Gil-
le, dem 1. Vorsitzenden der FDP
Budenheim. Er betonte die Wich-
tigkeit ehrenamtlicher Tätigkeiten
und wie sie die Gemeinschaft stär-
ken. Danach sprach Helga Lerch
über die Bedeutung der Demokra-
tie und ermutigte die Gäste, mit auf
die Straße zu gehen und gegen
Demokratiefeinde zu protestieren.
Zum Mittagessen wurden die circa
30 Gäste dann von Wolfgang
Höptner, dem Fraktionsvorsitzen-
den der FDP Budenheim, mit ei-
nem reichhaltigen Buffet verwöhnt.
Es gab nicht nur Champagner,
sondern auch viele weitere kulina-
rische Feinheiten.
Nach dem Essen ging es weiter mit
vielen Gesprächen und neuen Er-

kenntnissen. Die FDP Budenheim
gibt Mitte Februar ihre Kandidaten-
liste für die Kommunalwahl 2024
bekannt. Dabei werde sie ein fort-
schrittliches, liberales Team prä-
sentieren, das für Bürgernähe ste-
he. Ein wichtiges Thema des Wahl-
kampfes werde „Ein Kinderärzte-
team für Budenheim“ sein. Die Bu-

denheimer FDP ist der Meinung,
dass die Gemeinde dringend ein
Kinderärzteteam braucht. Mit der
aktuellen Einwohnerzahl und den
geplanten Neubaugebieten in Zu-
kunft sei eine kinderärztliche Be-
treuung vor Ort einfach unverzicht-
bar.

Ein Kinderärzteteam für Budenheim
Neujahrsempfang der FDP Budenheim mit Helga Lerch

(Foto: FDP Budenheim)
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Radfahrerverein

"Edelweiß" 1910

Budenheim e.V.

Carnevalclub

Budenheim 1925 e.V.

Ihren Geburtstag feiern:

3.2. Solms, Bernd 75 J.

5.2. Papanikolaou,

Konstantinos 85 J.

6.2. Kräuter, Christa, 75 J.

7.2. Goedecke, Barbara 75 J.

Am 10. Februar ist es wieder so weit,

in Budenheim gibt es „Spaß uff de

Gass“ und der RVE ist natürlich mit

dabei. Kostüme und Wurfmaterial für

den Umzug werden gerade organi-

siert.

Wir freuen uns auf eine bunte und

fröhliche Fastnachtszeit und hoffen,

dass viele von euch mit uns feiern

werden.

Wir laden alle Mitglieder ein, mit uns

gemeinsam beim Umzug mitzuma-

chen. Je mehr Leute dabei sind, desto

besser wird die Stimmung sein. Lasst

uns gemeinsam eine tolle Zeit haben

und die Fastnacht in Budenheim or-

dentlich feiern!

Anmeldung gerne über den 1. Vorsit-

zenden Roland Lang oder über die

Kassiererin Vanessa Vetterlein.

Wichtiger Hinweis: Letzter Vorver-

kaufstermin für Altweiberball und

Heringsessen am Freitag, 2. Februar,

von 17 bis 19 Uhr bei Weinklein in

der Stefanstraße.

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung

Mainz. – Unter dem Titel „Demo-
kratie schützen – Rechts-
extreme stoppen“ rufen der Ver-
ein Rheinhessen gegen Rechts
e. V. und der DGB Rheinhessen-
Nahe zu einer Kundgebung am
kommenden Samstag, 3. Febru-
ar, ab 12 Uhr auf dem Ernst-Lud-
wig-Platz in Mainz auf.
„Unsere Demokratie ist bedroht.
Die Entwicklungen der vergan-
genen Wochen haben bestätigt,
dass Rechtsextreme und
Rechtspopulisten die freiheitlich
demokratische Grundordnung
bekämpfen und beseitigen wol-
len,“ heißt es in dem Aufruf.
„Aber unsere Demokratie ist
auch wehrhaft. Wir dürfen nicht
zulassen, dass sich menschen-
verachtende Ideologien wieder
breit machen und Rechts-
extreme politische Verantwor-
tung übernehmen können. Des-
wegen stehen wir auf gegen

Rechtsextremismus und für eine
starke, wehrhafte Demokratie.“
Roland Schäfer, Vorsitzender
des Vereins Rheinhessen gegen
Rechts e. V. erklärt: „Wenn sich
Rechtsextreme und Rechtspo-
pulisten treffen, vernetzen und
die menschenverachtende „Re-
migration“ von Millionen von
Menschen planen, dann sind
Demokrat gefordert, ein klares
Zeichen zu setzen.“
Susanne Wagner, Regionsge-
schäftsführerin des DGB Rhein-
hessen-Nahe ergänzt: „Wir wol-
len Zusammenhalt statt Spal-
tung. Wir wollen Respekt statt
Hass und Zuversicht statt Angst.
Wir wollen mehr Demokratie am
Arbeitsplatz, in der Wirtschaft
und in der Gesellschaft. Es
macht Mut und es gibt Kraft zu
sehen, dass viele Menschen
jetzt aufstehen und Haltung zei-
gen. Es ist die große Mehrheit,

die für die Werte des menschli-
chen Miteinanders, für ein friedli-
ches Zusammenleben und für
Solidarität steht. All das lassen
wir uns von niemandem kaputt
machen.“
Als Redner erwarten die Veran-
stalter die DGB-Bezirksvorsit-
zende Susanne Wingertszahn,
die Ministerpräsidentin Malu
Dreyer, den Mainzer Oberbür-
germeister Nino Haase, Bischof
Peter Kohlgraf, Dekan Andreas
Klodt, den Universitätspräsiden-
ten Prof. Dr. Georg Krausch, die
Vorsitzende des Beirats für Mi-
gration und Integration Peima-
neh Nemazi-Lofink, den Thea-
terintendanten Markus Müller
und weitere Redner und Talk-
gäste.
Kulturell und musikalisch solle
man sich auf einige Über-
raschungen einlassen, so die
Veranstalter.

Demokratie schützen – Rechtsextreme stoppen

Ihre Mitteilung für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?
Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de
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Mit einem Konzert unter dem
Titel „Spirituals, Gospels and
more“ startete der Männer-
gesangverein „Cäcilia“
Oberwalluf am vergangenen
Samstagabend in der voll be-
setzten Pfarrkirche St. Jo-
hannes der Täufer in das Jahr
seines 150-jährigen Bestehens.
Ausführende waren das
Rheingauer Kammerorchester,
die Wallufer Männerchöre und
die Kirchenchorgemeinschaft
Johannisberg-Winkel. Die
Gesamtleitung hatte Karl Ernst
Eschborn. Moderator war
Hermann Becker.

Niederwalluf. (mh) – Einmal mehr
bestens vorbereitet, führte er die
geneigten Zuhörerinnen und Zuhö-
rer sehr zu ihrer Freude informativ
und amüsant mit viel Wissen ge-
paart nicht nur in die im Verlaufe
des Konzerts von den Interpreten
dargebotenen Stücke ein, sondern
vermittelte diesen auch einen kur-
zen, aber präzisen Einblick in die
Entstehung von Spirituals und
Gospels.
Spirituals waren, erklärte er, einst
die geistlichen Lieder der Sklaven
Nordamerikas, die noch heute für
die Erfahrung stehen, dass Gott
sein Volk in die Freiheit führen will.
Gospel-Songs drückten vor allem
die Liebe zu Gott aus, denn der
Glaube an Jesus ist unerschütter-
lich, der den Armen und Unter-
drückten Trost und Hilfe bringen
will. Darin komme auch die Liebe
zum Leben und zu allen Menschen
auf der Erde zum Ausdruck.

Die überlieferten Spirituals und
Gospels waren, erklärte Becker
weiter, tief im 19. Jahrhundert vor
allem von Sklaven auf den Baum-
wollfeldern zu hören, weil ihnen
nur das Singen erlaubt war. Heute
seien diese Lieder auch Bestand-
teil der europäischen Kirchenmu-
sik und in vielen katholischen und
evangelischen Gesangbüchern zu
finden, „denn sie sind im besten
Sinn Gebete, Meditationen oder
vertonte spirituelle Vertiefungen
des Glaubens“. Generell sei es je-
doch nicht möglich, die Entste-
hungszeit der Spirituals genau zu
benennen
Das Rheingauer Kammerorches-
ter hatte die Ehre, das Konzert mit

der Darbietung von „Palladio“, ein
Concerto grosso in drei Sätzen von
Paul Jenkins, zu eröffnen und den
Gästen einen ersten Hörgenuss zu
vermitteln. Dieser wurde noch
durch den hervorragenden Solis-
ten, Wenzeslav Schlaghof, gestei-
gert, der mit mehreren Solodarbie-
tungen mit seiner Violine das Kon-
zert bereicherte. Schlaghof war,
wie 1. Vorsitzender Joachim Wolf
sagte, bis zum Ausbruch des An-
griffskriegs Russlands auf die
Ukraine ein viel gefeierter Konzert-
meister des Philharmonie Orches-
ters in Charkiw.
Nachdem die amerikanische
Volksweise „O happy day“, darge-
boten von den Wallufer Männer-
chören und der Kirchenchorge-
meinschaft Johannisberg-Winkel
verklungen war, brachte das
Rheingauer Kammerorchester das
vom litauischen Komponisten Juo-
zas Naujalis geschaffene Werk
„Svajone“ zu Gehör. Dieses Wort
bedeutet übersetzt, so der Mode-
rator, Traum oder Träumerei
Ohne eine Pause zum Verschnau-
fen einlegen zu können, interpre-
tierte das Rheingauer Kammeror-
chester danach das Werk „Melo-
die“ des ukrainischen Komponis-
ten Myroslav Skoryk, das für einen
sowjetischen Kriegsfilm aus dem
Jahr 1982 komponiert wurde Dabei
handelt es sich nach den Ausfüh-
rungen von Becker um dessen be-
liebtestes Werk. Dieses werde
häufig in Konzerten aufgeführt, un-
ter anderem als Reaktion auf die
russische Invasion in der Ukraine.
Die Wallufer Männerchöre, unter-

stützt durch zwei Sangesbrüder
der „Cäcilia“ Johannisberg, hatten
dann das Vergnügen, den Reigen
der Spirituals mit wohlklingenden
Männerstimmen gesanglich zu er-
öffnen.
Dies mit dem Vortrag des Negro-
Spiritual „Go Down Moses“. in dem
der Wunsch nach Freiheit der Is-
raeliten aus der Knechtschaft in
Ägypten deutlich wird und symbol-
haft für die Sehnsucht nach Frei-
heit zu verstehen ist. Der im Aus-
druck von tiefster, oft naiver Gläu-
bigkeit erfüllte Gesang ist, wie
auch bei „Jacobs Ladder“, als Mitt-
ler zwischen Mensch und Gott zu
verstehen.
Nachdem das Rheingauer Kam-
merorchester „What a wonderful
world“ vorgetragen hatte, vertiefte
die Kirchenchorgemeinschaft Jo-
hannisbergWinkel dieses Thema
mittels der Darbietung des Spiritu-
al „Wundervoll ist unsere Welt“.
Dabei beeindruckten vor allem die
geschulten Stimmen einiger Frau-
en.
Als nach einer kurzen Pause für In-
terpreten und Besucher das von
vielen Künstlern aufgenommene
und durch Frank Sinatra am be-
kanntesten gewordene Lyriks „My
way“ verklungen war, trugen die
Wallufer Männerchöre den Gospel-
Song „Kum ba yah“ vor, der eine
tiefreligiöse, zutiefst gläubige Lied-
form darstellt und eng mit dem Spi-
ritual verbunden ist. Die Worte
sind, erläuterte der Moderator,
kreolischen Ursprungs und bedeu-
ten in der Sprache der Afra-Ameri-
kaner „Komm hierher“. Das Lied

Blick über den Rhein

Musik und Gesang als Mittler zwischen Mensch und Gott
Jubiläumskonzert 150 Jahre MGV „Cäcilia“ Oberwalluf mit Spirituals, Gospels and more

Hermann Becker führte infor-
mativ und amüsant mit vielWis-
sen gepaart durch das Pro-
gamm.

Das Rheingauer Kammerorchester präsentierte sich in bester
Spiellaune.

Die Wallufer Männerchöre und die Kirchenchorgemeinschaft
Johannisberg-Winkel harmonierten prächtig miteinander.
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sei ursprünglich ein einfacher Ap-
pell an Gott, herzukommen und zu
helfen.
Nachdem in dem abwechslungs-
reichen Programm das Spiritual
„My lord, what a morning“, vorge-
tragen von den Wallufer Männer-
chören, verklungen war und das
Rheingauer Kammerorchester das
Lied „The Tango“ aus dem Film
„Scent of a Woman“ interpretiert

hatte, war bereits aus den Reihen
der Besucher zu hören, dass es
die Darbietenden im perfekten
Zusammenspiel hervorragend ver-
standen, bei den einzelnen Kom-
positionen zwischen Besinnlich-
keit und Ausgelassenheit zu
wandeln.
Diese Bewertung betraf zuletzt
auch „Herr, ich folge dir“ aus dem
Film „Sister Act“ und das mitrei-

ßende Spiritual „Amen“, das nach
langem dankbaren Beifall noch
einmal als Zugabe vorgetragen
wurde und in das alle im Kirchen-
raum und auf der Empore mit ein-
stimmten.
Da das Jubiläumskonzert kosten-
frei war, wies der 1. Vorsitzende
nach seinen vielen Danksagungen
auf das Spendenkörbchen aus
Ausgang der Kirche hin.

Mainz. – „Wir blicken mit Freude
und Stolz auf das Jahr 2023 zu-
rück“, erklärt Gisela Zahn vom Ar-
beitskreis Umwelt Mombach.
„Auch 2023 war gekennzeichnet
durch die Pflege der von unserem
Verein betreuten Flächen im Main-
zer Sand, im Mombacher Oberfeld
und den Storchenwiesen in der
Mombacher und Budenheimer
Rheinaue. Dort betreuen wir insge-
samt circa 200.000 qm. In mehr als
200 Pflegeaktionen haben wir die
Flächen gemäht und viele andere
Aufgaben wie die Beseitigung von
Müll, den Rückschnitt der Hecken
und insbesondere die Pflege der
Bäume auf den Grundstücken
übernommen. Knapp 1.300 Stun-
den ehrenamtlicher Arbeit sind
alleine in die Biotoppflege einge-
flossen“, so Zahn weiter.
Ein Teil dieser Stunden galt neu
gepflanzten sowie alten Obstbäu-
men auf den betreuten Flächen.
Sie benötigen einen regelmäßigen
Schnitt, um gut zu gedeihen und
ein hohes Lebensalter zu errei-
chen. Alte Obstbäume sind wert-
volle Biotope für viele Insekten und
Vögel. „Um die Pflege der Obst-
bäume dauerhaft zu ermöglichen
hat der Arbeitskreis ein Streuobst-
Team aufgebaut. Dank der Hilfe
vieler Spender konnten wir das
Team mit den notwendigen Mate-
rialien, wie Astscheren, Baumsä-
gen und Leitern ausstatten“, freut
sich Uli Walter, Koordinator des
Streuobst-Teams.
Ein Highlight des vergangenen
Jahres war die Einweihung der
verschiedenen Naturschutzmaß-
nahmen an der Pumpstation im
Mombacher Unterfeld, die am
Rande der Storchenwiesen liegt.
Dort hat der Arbeitskreis im Laufe
der vergangenen Jahre zusammen
mit Partnern eine Blühwiese, ein
Insektenhotel, einen Fledermaus-
keller und diverse Nistmöglichkei-
ten für Vögel sowie einen Infopunkt

geschaffen. Die Einweihung fand
große Beachtung u.a. durch die
rheinland-pfälzische Umweltminis-
terin Katrin Eder, den Mainzer
Oberbürgermeister Nino Haase
sowie Umweltdezernentin Janina
Steinkrüger.
Einen weiteren Arbeitsschwer-
punkt setzt der Umweltverein bei
der Schaffung neuer Nistmöglich-
keiten für Schwalben und Mauer-
segler. „Im Jahr 2023 konnten wir
11 zusätzliche Nisthilfen in Mom-
bach angebracht werden“, berich-
tet Liane Hauff, die die Aktion ge-
leitet hat. „Wichtig dabei war die
Unterstützung durch die Momba-
cher Hauseigentümer und durch
die Stadt Mainz, die uns mit einem
Hubsteiger geholfen hat“.
„Eine weitere wichtige Aufgabe se-
hen wir beim Erhalt der alten
Baumbestände in der Stadt
Mainz“, erklärt Jürgen Weidmann,
„im Rahmen einer Petition haben
wir bereits mehr als 1.600 Unter-
schriften für den Erhalt der alten
Baumbestände der Mombacher
Lemmchenschule gesammelt.
Dort wollen wir mehr als 100 meist
über 50 Jahre alte Bäume retten.
Gemeinsam mit Naturschutzver-
bänden und Bürgerinitiativen aus
der gesamten Stadt Mainz streitet
unser Arbeitskreis für den Erhalt
der Stadtbäume an der Finther Pe-
ter Härtling Schule, der Momba-
cher Straße, und an vielen ande-
ren Stellen“, ergänzt Weidmann.
Ein besonderes Anliegen war den
Umweltschützern im vergangenen
Jahr das Naturschutzgebiet Mom-
bacher Rheinufer. Immer wieder
beobachtet der Verein hier schwer-
wiegende Störungen. Er setzt sich
bei den Behörden für eine bessere
Beaufsichtigung und einen wir-
kungsvolleren Schutz des Momba-
cher Rheinufers ein. Mit Nachdruck
tritt er den Plänen einiger Ortsbei-
ratsmitglieder entgegen, das Na-
turschutzgebiet in ein Naturerleb-

nis- oder sogar einen Freizeitpark
umzuwandeln.
„Angesichts des dramatischen Kli-
mawandels und des sich be-
schleunigenden Artensterbens
müssen wir jede weitere Naturzer-
störung unterlassen. Reparaturen
solcher Zerstörungen werden zu-
nehmend unmöglich oder unzu-
mutbar teuer. Gegen Naturzerstö-
rung werden wir beim Arbeitskreis
Umwelt Mombach in 2024 ebenso
kämpfen wie für den Erhalt unserer
heimischen Arten, Biotope, unse-
rer Natur und Umwelt“, erklärt
Weidmann. „Wir freuen uns über
Menschen, die uns in diesem
Kampf unterstützen möchten. Die
Möglichkeiten dazu sind vielfältig,
von der Übernahme einfacher
praktischer Aufgaben bis hin zur
Öffentlichkeitsarbeit und zur finan-
ziellen Unterstützung. Fragen Sie
uns!“
Der Arbeitskreis Umwelt Mombach
e.V. engagiert sich seit 30 Jahren
für Natur und Umwelt in Mainz und
Umgebung. Aktuelle Schwerpunk-
te seiner Arbeit sind der europa-
weit einzigartige Mainzer Sand, die
Storchenwiese in Mombach und
Budenheim sowie der Schutz der
Gebäudebrüter in Mombach.
Für seine vielfältigen Aktivitäten
sucht der Arbeitskreis Helfer und
Unterstützer.
Menschen mit Fähigkeiten im ad-
ministrativen Bereich sind ebenso
willkommen, wie solche, die lieber
praktisch arbeiten.Wer auf die eine
oder andere Weise beim Arbeits-
kreis Umwelt aktiv werden möchte,
kann sich unter E-Mail:
info@akumwelt.de oder Tel.:
06131/685868 melden.
Um die langfristige Pflege der Bio-
tope zu sichern, kann man den Ver-
ein durch eine Spende auf das
Konto IBAN: DE81 5506 0611
0100 2048 38 BIC: GENO-
DE51MZ6 bei der Genobank
Mainz e. G. unterstützen.

200 Aktionen für die Mombacher Natur
Arbeitskreis Umwelt Mombach blickt zurück auf das Jahr 2023

Budenheim. Die vhs Buden-
heim bietet vom 15. Februar bis
21. März den Kurs „Nähen für An-
fänger/-innen und Teilnehmende
mit Vorkenntnissen“ unter der
Leitung von Kristin Daichendt an.
Die Kursleiterin vermittelt die
Grundtechniken des Nähens mit
dem Ziel, ein Kleidungsstück
oder modische Utensilien wie
beispielsweise Taschen oder De-
koratives herzustellen. Ganz
nach Wunsch kann entweder ein
neues Nähprojekt in Angriff ge-
nommen oder auch „alte“ Klei-
dung ausgebessert und aufge-
peppt werden.
Anfänger lernen das Einrichten
einer Nähmaschine und ihre
Handhabung, das Zuschneiden
des Stoffes und gängige Näh-
techniken. Je nach Vorkenntnis-
sen wird individuell beraten und
praktisch angeleitet.
Mitzubringen sind Nähmaschine,
ein Nähprojekt und außerdem
Schnitt/Schnittheft, Schnittpa-
pier, Maßband, Schere, Steck-
und Nähnadeln, Kreide/Markier-
stifte, Lineal, zwei Nähgarne,
Stoffreste und vorgewaschener
Stoff.
Treffpunkt ist jeweils donners-
tags von 18.30 bis 21 Uhr in der
Grund- und Realschule Plus Bu-
denheim, Raum 008.
Die vhs Budenheim bietet am
Dienstag, 20. Februar, von 15 bis
17 Uhr ein Seminar zum Thema
„Individuelle Vorsorge- und
Nachlassregelung – Handlungs-
klarheit für den Notfall“ unter der
Leitung von Klaus Rommel an.
Dieses Seminar gibt einen ersten
Überblick über wichtige Inhalte
von Vorsorge- und Nachlassre-
gelungen.
Unterstützung liefern dazu die
überschaubaren, übersichtlichen
Ausführungen, die Beispieldar-
stellung eines „Notfallordners“
sowie Umsetzungshilfe mit einer
Checkliste. Die Themenliste be-
inhaltet die Bedeutung der Ver-
sorge- und Nachlassregelung
wie z. B. Patientenverfügung,
Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung, Digitaler Nachlass
und weitere Themenfelder.
Treffpunkt ist der Seniorentreff in
der Erwin-Renth-Str. 15.
Weitere Informationen und
Anmeldung bei Petra Weller,
Telefon 0 61 39-9 62 24 97 oder
E-Mail an
vhs.budenheim@kvhs-mainz-
bingen.de.

Kurse bei der
vhs Budenheim
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Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
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Bekanntmachung

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

gesucht

für die Europa- und Kommunal-

wahl am 09. Juni 2024

Jede Wahl verkörpert ein Stück De-

mokratie. Neben den gemeindlichen

Bediensteten, Mitarbeiterinnen und

Mitarbeitern anderer Behörden und

Parteimitgliedern zählt Budenheim

auch auf die Mithilfe ihrer Bürgerin-

nen und Bürger.

Am Sonntag, dem 09. Juni 2024 fin-

den neben den Wahlen zum Europäi-

schen Parlament auch die Kommu-

nalwahlen statt.

Die Gemeindeverwaltung Buden-

heim sucht für die Besetzung der

Wahlvorstände noch Wahlhelferinnen

und Wahlhelfer.

Folgende Voraussetzungen müssen

für das Ehrenamt des Wahlhelfenden

erfüllt sein:

Deutsche Staatsangehörigkeit oder

Staatsangehörigkeit eines EU-Mit-

gliedstaates und

seit mindestens 3 Monaten mit

Hauptwohnsitz in Budenheim gemel-

det und

Kommunalwahl: mindestens 18 Jahre

alt bzw.

Europawahl: mindestens 16 Jahre alt

zzgl. der oben genannten Vorausset-

zungen

Wenn Sie noch nicht volljährig sind,

aber alle weiteren Voraussetzungen

erfüllen, können Sie also trotzdem als

Wahlhelfender bei der Europawahl

tätig sein!

Wenn auch Sie einmal einen Blick

„hinter die Kulissen“ werfen wollen:

Wie wäre es mit einer Mitarbeit in ei-

nem Wahlvorstand? Es erwartet Sie

eine interessante und verantwor-

tungsvolle Tätigkeit zum Wohle der

Allgemeinheit. Und bedenken Sie:

Die Arbeit als Wahlhelferin oder

Wahlhelfer beansprucht Sie praktisch

nur einen Tag – im Gegensatz zu

manchen anderen Ehrenämtern.

Ihre Bereitschaft an einer Mitarbeit

im Wahlvorstand können Sie mittei-

len:

- über persönliche Kontaktaufnahme

mit der Gemeindeverwaltung Buden-

heim Frau Vielmuth, Tel. Nr. 06139/

299-121

- per E-Mail an:

wahlen@budenheim.de.

Budenheim, den 22.01.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Einsichtnahme in den Entwurf der

Haushaltssatzung für das Jahr

2024 mit dem Haushaltsplan und

seinen Anlagen / Möglichkeit zur

Einreichung von Vorschlägen

Den Entwurf der Haushaltssatzung

für das Jahr 2024 mit dem Haushalts-

plan und seinen Anlagen habe ich

dem Gemeinderat und seinen Aus-

schüssen zugeleitet.

Der Entwurf der Haushaltssatzung für

das Jahr 2024 liegt mit dem Haus-

haltsplan und seinen Anlagen sodann

ab 05.02.2024 während der allgemei-

nen Öffnungszeiten der Gemeinde-

verwaltung, Berliner Straße 3, Bu-

denheim, Zimmer 26, bis zur Be-

schlussfassung über die Haushaltssat-

zung nach vorheriger telefonischer

Absprache (Tel. Nr. 06139-2990)

oder per E-Mail unter

info@budenheim.de zur Einsichtnah-

me aus.

Die Einwohnerinnen und Einwohner

von Budenheim haben die Möglich-

keit, ab vorgenanntem Zeitpunkt, aus-

genommen am 12./13.02.2024, inner-

halb von 14 Tagen bei der Gemeinde-

verwaltung, Berliner Straße 3, 55257

Budenheim, Vorschläge zum Entwurf

der Haushaltssatzung für das Jahr

2024 mit dem Haushaltsplan und sei-

nen Anlagen, einzureichen. Die Vor-

schläge sind schriftlich an die Ge-

meindeverwaltung oder an den Bür-

germeister, jeweils Berliner Straße 3,

55257 Budenheim, oder elektronisch

an vorgenannte E-Mail-Adresse ein-

zureichen. Der Gemeinderat wird vor

seinem Beschluss über die Haushalts-

satzung 2024 über die innerhalb die-

ser Frist eingegangenen Vorschläge in

öffentlicher Sitzung beraten und ent-

scheiden.

Budenheim, 31.01.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

( Stephan Hinz )

Bürgermeister

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

06. Kalenderwoche 2024

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Lidl) und

freitags (REWE) mit und ohne Mit-

fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

06. Kalenderwoche:

Montag, 05.02.2024 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Sitztanz mit

Gabi Bieser mit anschließendem

Heißgetränk

Dienstag, 06.02.2024 / ab 16.11 Uhr

Fastnachtsfeier – mit närrischen Ge-

deck und närrischem Programm (5

Euro, Anmeldung erforderlich)

Mittwoch, 07.02.2024 / 15.00 Uhr

Bauer, Ass, wie schön wär das….

und andere Kartenspiele – mit Kaf-

fee und hausgemachtem Kuchen

Donnerstag 08.02.2024 / 15.00 Uhr

Altweiber-Gedächtnistraining – mit

Kaffee oder Kakao

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller/Frau

Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Sprechstunde des Seniorenbeirates

Budenheim

Jeden 2. Mittwoch im Monat

/ 10.00 Uhr – 11.30 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 29.01.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo, Di, Do

& Fr: 16.00 – 20.30 Uhr & Mi:

16.00 – 18.30 Uhr & Sa (1x/Monat)

15.00 – 20.00 Uhr

Montag, 05.02.24

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums

Dienstag, 06.02.24

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Kreativ:

Fastnachtsdeko

Mittwoch, 07.02.24

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ:

Donnerstag, 08.02.24

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Freitag, 09.02.24

Ab 17.00 Uhr FASTNACHTS-

DISCO

NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 01.02.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Einladung

zur Verbandsversammlung des

Zweckverbandes zur Erhaltung

des Lennebergwaldes am Mitt-

woch, 07. Februar 2024 um

15.00 Uhr im Stadthaus Große

Bleiche, 5. OG,

Besprechungsraum Marc Chagall

Tagesordung:

Öffentlicher Teil:

TOP 1: Niederschriften vorherige Sit-

zungen am 24.07.2023 und

28.11.2023

TOP 2: Jahresabschlüsse 2021 und

2022 – Entlastung Verbandsvorsteher

TOP 3: Haushaltssatzung und Haus-

haltsplan 2024 und 2025

3.1 Beratung und Beschlussfassung

der eingegangenen Vorschläge

3.2 Beratung und Beschlussfassung

der Haushaltssatzung 2024 und 2025

TOP 4: Stand Sanierung Grünes Haus

TOP 5: Waldzustandsbericht

TOP 6: Mitteilungen / Verschiedenes
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Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 1. Februar

15.00 Uhr Erzähl-Café, „Kreppel-
Kaffee“ Margot-Försch-Haus
Samstag, 3. Februar

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Bla-
siussegen
Mittwoch, 7. Februar

18.00 Uhr ökum. Friedensgebet,
kath. Kirche
Donnerstag, 8. Februar

19.30 Uhr Treffen Frauengruppe,
Bücherei
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Caritasgruppe Budenheim

Die Caritasgruppe Budenheim be-
dankt sich herzlich bei allen Spende-
rinnen und Spender für ihr Engage-
ment/Spenden, die bei der Caritas

Wintersammlung vom 26.11. bis
05.12.2023 eingegangen sind!

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 4. Februar

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin Andrea Beiner)
Mittwoch, 7. Februar

18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Dreifaltigkeitskirche
Gruppenstunden

Dienstag, 6. Februar

17.00-18.00 Uhr Konfirmandenun-
terricht
18.00-20.00 Uhr Teenkreis (13-16
Jahre)
Donnerstag, 8. Februar

11.00 Uhr Kinderstunde im Kinder-
garten
17.00 Uhr Kinderchorprobe im Ge-
meindehaus
Freitag, 9. Februar

16.00-17.30 Uhr Crazy Cookies (8-
12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net
Das Gemeindebüro ist vom 6.2. bis

zum 1.3.2024 geschlossen.

Bekanntmachung

Ergebnisse der Gemeinderatssit-

zung vom 24. Januar 2024

1. Der Gemeinderat stimmt:

a) dem Bebauungsplan „Kirchstraße“

der Gemeinde Budenheim – Aufstel-

lungsbeschluss gemäß § 1 Abs. 1

Baugesetzbuch (BauGB)

b) der 9. Änderung des Flächennut-

zungsplans (1983) der Gemeinde Bu-

denheim für den Geltungsbereich des

Bebauungsplanes „Kirchstraße“

– Aufstellungsbeschluss gemäß § 2

Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 und § 8 Abs.

3 Baugesetzbuch (BauGB) zu.

2. Der Gemeinderat nimmt von dem

Wirtschaftsplan 2024 gem. §§ 33, 16,

17 EigAnVO; §§ 7 Abs. 2c) GwB-

Satzung; Feststellungsbeschluss

Kenntnis.

3. Der Gemeinderat stimmt der Ent-

gelterhöhung für das Mühlrad 2024/

2025 zu.

4. Der Gemeinderat nimmt die Unter-

richtung gem. § 16 Abs. 4 GemO über

die am 27.11.2023 durchgeführte

Einwohnerversammlung zur Kennt-

nis.

5. Der Gemeinderat nimmt die Eilent-

scheidung; Durchführung von Ro-

dungsarbeiten mit dem Ziel der Bau-

reifmachung und Umsiedlung der

Reptilien im Bereich des Baugebietes

„Wäldchenloch – Ausschreibung der

Bauleistungen“ zur Kenntnis.

6. Die Nachwahl zu den Ausschüssen,

erfolgte gemäß der dem Gemeinderat

vorgelegten Vorschlagsliste.

7. Der Annahme und Vermittlung von

Spenden, Sponsoringleistungen,

Schenkungen und ähnlichen Zuwen-

dungen stimmt der Gemeinderat ge-

mäß der vorliegenden Spendenüber-

sicht zu.

8. Der Prüfantrag der SPD 10/2023

auf Errichtung eines Kartenautoma-

ten an der Kirche wird angenommen.

Budenheim, 30.01.2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Nicht öffentlicher Teil:

TOP 1: Mitteilungen / Verschiedenes

Mainz, 31.01.2024

Zweckverband zur Erhaltung des

Lennebergwaldes

Verbandsvorsteher

Bekanntmachung

Abendsprechstunde

Bürgermeister Stephan Hinz bietet

den Bürgerinnen und Bürgern von

Budenheim eine Sprechstunde an.

Der Bürgermeister steht im Rathaus

am 06. Februar 2024 von 18:00 Uhr

bis 19:30 Uhr für ein persönliches

Gespräch zur Verfügung. Eine Ter-

minvergabe ist nur nach vorheriger

Anmeldung unter der Tel. Nr. 06139/

299-101 möglich.

Budenheim, 29. Januar 2024

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Info unter www.heimat-zeitung.de

REDAKTEUR (m/w/d)           mit Leidenschaft gesucht!
Wir suchen einen verantwortungsbewussten und
engagierten 

Redakteur in Vollzeit.
- Jemanden, der für Lokaljournalismus brennt, eigene 
Ideen verwirklichen möchte und eine langfristige
beru�iche Perspektive mit zeitnahen
Aufstiegsmöglichkeiten sucht. 

Du fühlst Dich angesprochen?
(Auch als Quereinsteiger.) 

Dann bewirb Dich jetzt unter:
sthomas@rheingau-echo.de
Rheingau Echo Verlag GmbH
Industriestraße 22 • 65366 Geisenheim



Mainz. – Der Bogen ist weit ge-
spannt: Die schönsten Weinfeste
im Rebenmeer, Hiwweltouren und
Highlights, Weinausschank mitten
im Weinberg, und viele ganz per-
sönliche Tipps für unvergessliche
Ausflüge – die Geschichten im
neuen, kostenfreien Urlaubsmaga-
zin „Hiwwel & Herz“ sind so vielfäl-
tig wie die Region. Rheinhessen,
das Land der 1.000 Hügel – auch
Hiwwel genannt –, ist gastfreund-
lich im besten Sinne des Wortes.
Die weite Landschaft lässt der
Seele Flügel wachsen die Glücks-
fünkchen sprühen.
Das Magazin bietet auf mehr als
60 Seiten viel Raum für Geschich-
ten und inspirierende Fotos rund
um die Themen Wein, Genuss und

aktiv sein. Bereits beim ersten
Überfliegen nimmt es seine Leser
mit auf eine genussvolle Reise,
und im Handumdrehen ist es um
einen geschehen. Hier werden Ur-
laubsträume wahr – bei Wein und
Kulinarik.
Beim Wandern, beim Radfahren
und bei den zahlreichen Sehens-
würdigkeiten, die an
eine spannende
Vergangenheit erin-
nern.
Die ruhigen Winter-
tage sind die beste
Zeit, die nächste Ur-
laubsplanung in An-
griff zu nehmen.
Die Aussicht auf
Sommersonne und

schöne Landschaften steigert die
Vorfreude. „Hiwwel & Herz – Das
Urlaubsmagazin Rheinhessen“
kommt da gerade recht.
Es ist kostenlos erhältlich bei den
Touristinformationen in Rheinhes-
sen, auf www.rheinhessen.de/
prospektbestellung oder per E-
Mail an info@rheinhessen.info.

„Hiwwel & Herz“

Urlaubsmagazin 2024/25 für Rheinhessen

Blick auf die Stadecker Warte.
(Foto: Dominik Ketz)

Laufend Geld verdienen! Zusteller/-in gesucht
HEIMAT-ZEITUNG

BUDENHEIM
mit öffentlichen und amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Budenheim

(für den Bezirk Mombacher Str., Auf der Bein, Hippergstr., Am Wäldchenloch u.a.)

Der perfekte Nebenjob
für junge und verantwortungsvolle Leute.

Bewerbungen bitte an:
Rheingau Echo Verlag GmbH

z.Hd. Frau Müller
Industriestr. 22, 65366 Geisenheim

Tel.: 06722/9966 - 60
oder per E-Mail an abo@rheingau-echo.de

Mainzer Golfclub 
sucht eine/n 
Mitarbeiter/in

Teilzeit (15-20 Std./Woche) 
bei freier Zeiteinteilung,

für die Pflege der Pflanzbeete 
rund um das Clubhaus 

und Aparthotel.

kurth@mainzer-golfclub.de 
Telefon 06139/29300



Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0. Fax 06722/9966-99

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM



>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.

.

.

..

.

.

.

.

.

Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Nachruf

Im 78. Lebensjahr verstarb unsere ehemalige Mitarbeiterin 

Helma Hell
Frau Hell war vom 1. Januar 1966 bis zum Eintritt in den Ruhestand am 31. Oktober 2009

bei den Gemeindewerken Budenheim als Verwaltungsangestellte beschäftigt. 

Wir haben sie als engagierte und verantwortungsbewusste Mitarbeiterin in Erinnerung, 
die bei Vorgesetzten und im Kollegenkreis wegen ihrer Zuverlässigkeit und ihrer ruhigen, 

freundlichen Art gleichermaßen geschätzt war. 

Ihr Andenken werden wir stets in Ehren halten.

GEMEINDEWERKE BUDENHEIM

Markus Grieser    Andreas Weil                         Pierre Trexler
                                   Vorstände                                           Personalratsvorsitzender

Helau, Helau
Fastnacht in der Schmakaria

Altweiberdonnerstag:
„vorglühen“ vor dem Altweiberball

Fastnachtssamstag, 10.2.2024:
ab 14.11 Uhr nach dem Umzug

„Spaß uff de Gass“ Party in der Schmakaria
im beheizten Zelt · mit Weck, Worscht und Woi

hausgemachtes Chili con Carne

Aschermittwoch:
Heringsessen auf Vorbestellung

Wir freuen uns auf ihren Besuch. Ihr Schmakaria Team.

Im Waldschwimmbad Budenheim, Römerstraße 70, Tel. 0177/8711377

Ihre Mitteilungen

für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?

Hier unsere E-Mail-Adresse:

heimatzeitung@rheingau-echo.de

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,
Langsteckenfahrten 

Veranstaltungen + Hochzeit 
Blitz-Kurier

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0160/ 7075866

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Älteres Ehepaar 
(+/- 60 – o. Anhang) 
sucht eine 2-3 Zi.-

Wohnung im Erdgeschoss 
oder in Haus mit Lift.

Angebote unter 
0163/7057743




